
-HF^ ' inlMgenMlt zm Laißacher Zeil«mg. ^ ,
Edikt.

Vom k. k. Vezirksamtc Gotlschee.
als Gericht, wird der seit 1832 al'we.
sende Hausierer Georg Pevz von Mos-
walo anfgefordert. sich binnen Einem
Jahre hieramts zu melven. oder aber
den ihn, unter Einem anfgesteUten Kn>
rator Josef Pezfte von Moswald binnen
eben dieser Zeit,, i» die Kenntniß seines
Lebens so gewiß zl, setzen, als widrigcns
nach Verlauf dieser Frist zu messen Todes-
erklärung geschritten werben würde.

K. k. Vczirksamt Goltschee, als Ge«
richt, am l . December 1^63.

M —"Is^ ^ " 7 " " U 7 71337

Edikt.
Pon dem k. k. Vezirksamte Gottschce.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Magda-

!ena Kraker von Altfriesach, durch Hrn.
Dr. Wencdiktcr von Gottschee. gegen
Johann Perz von Licnfeld. Nr. 28,
wegen, ans dem Urtheile drto. 17. Okto«
der 1801. Z <i951, schuldiger 115 ft.
5>() kr. öst. W. c. ^. c. ^ in die executive
öffentliche Versieigcnmg der. dem Letzter»
gehörigen, im Grundbuchc :>d Gottschce
«uli ^om. V.. Fol. 709. volkommcndcn
Hubrealiläl im gerichtlich erhobenen Schäẑ
zungswcrthe von 400 fi. öst. W. gc-
williget, uno zur Vornahme derselben
die Termin? zur rreculivm Fcill'iclnngs-
tagsatzung ans den

3. F e b r u a r .
3. M ä r z und
5>. A p r i l 1804.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amlssitze zn Gottschcc mil dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realilät nur bei der letzten Fcilbietinig
auch unter dem Schatznngöwerthc an den
Meistbietenden hinlangcgevcn werde.

Das Schähungöprotokoll. bcr Grund«
buchsertvact und die Lizitatiouöbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in dcn ge»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Vczirköalnt Gollschec. als Ge>
licht, am 10. November 1863.

(3^-1) " ^ " Nr. 7363.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Goltschcc.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Mar-

tin Maurouitsch von Plonina gegen An»
dreas Mauvooiisch von dort Nr. 2 wegen.
auS dem Bescheide vom 12. September
1862. Z. 5)127, schuldiger 25 fi. 18 kr.
l i M . <-. l<. <,'., in dic ezecntivc öffentliche
Versteigerung der. dem Letztcrn gehörigen,
im Gllmdbuche -ulKestl, 'l'om l, Fol. 135.
vorkommenden Hnbrealilät im gcriä'llich
erhobenen Schännugswerlhe uon ^57 st.
6 M . gtwilUget. und zur Vornahme der«
selben die erecnlluen Feilbielnngstagsatzun«
gen <il,f den

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
5. A p r i l 1804.

jedesmal Vormittags um 9 Uhl. im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wor»
dcn. daß die feilzubietende Realität nnr bei
der letzten Feilbielung auch unler dem
Schaßu.^^wcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben weide. .

Das Schätznngsprotokoli. der Grund»
buchsenroct und die Lizitationsbediugnisse
können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. ?. Bezirksamt Gottschee. als Ge«
richt., am 17. November 1863.

( 3 3 - 1 ) Nr. 7531.

Edikt.
Von dem k. k. sezirl^a^te Goitschee.

alsGerichl. wird hi'emit bekannt gemacht:
Es sei über das AnsuHcn l>er Mar>

gareth Pczhe voiVWil-dischcorf Nr. l.
aegen Josef Handllr von Milteldorf.
Nr, ?. wegen. a„K dem Pergleiche vom

11. August 1837 schuldiger 277 fi.
33 kr. CM. o. 8. «., i „ die erecUtlvc
öffentliche Versteigcrnng der, dem 5,'cpNln
gehörigen, im Griludl'uche der Henschafl
Gotlschce !>ul» IVim. l , Fol. 140. vor«
kommenden Hubenrealität im gerichtlich
erhobeneu Schähungswerthe von 375 fi.
ö. W. gewilllget. «nid zllr Vornahme
derselben die FellbietungstagsatMlgen
anf den

3. ssebruar,
3. M ä r z und
5. A p r i l l. I . .

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr. im
Amtssiye mit dem Anhange bestimmt
worden, dap die feilznblelende Realität
nur bei der leßteu Feilbielung auch unter
dem Schähungswerlhc an den Meist»
bietenden hintangegeben werde.

Das Schäßnngsprotokoll. der Grund»
bnchöertract und die LizitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Goltschee. als Ge-
richt, am 24. November 18<;."..

(34-N Nr. 7<W.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Gottschee.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Paul

Höglu uon Klihcndorf gegeu Thomas
uud Agnes Höglu uon Knhcndorf wegen,
aus dem Zahlungsaufträge ddo. N. Mai
1863. Z. 2260. schuldiger l!0<) ft. (5M.
(?. ". <-.. in die cxcculivc öfftntlichc Ver»
stcigerung der. den Leytcrn gehörigen,
im Grnndbuchc ncl Herrschaft Zobels»
brrg. l'liitl. l, Fol. 1l)5, vorkommenden
Hnlirealität im gerichtlich crl>obc»en
Schäßnngswcrthe von 7<X) fi. CM. ge°
williget, und zur Vornahme derselbe»,
die crecntiven Feilbielnngslagsatzunqen
anf den

9. F e b r u a r .
'.). M ä r z und
l'. A p r i l 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbielende Realität
nur bei der leylen Feilbietung auch
unter dem Schätmngswerlhe an den
Meistbietenden hinlangegeben werde.

Das Schätumgsprotokoll, der Grund.
l'iichseNrakt und die Lizitalionsbedingnisse
köi'ncn bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtöstiindcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Gollschce. als Ge-
richt, am 7. November 1863.

(35—1) ' N l . 7725.

Edikt.
Vou dem k. k. Vczirksamle Gottschee.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemncht:
Es sei über Ansucheu der Eheleute

Mathias und Magdalena Petsche von
Moschwald gegen Nikolaus Piskur uon
Vaß wegen. auS dem Vergleiche
vom 25. Oktober 1862, Zahl 6283.
schuldiger 420 fi. öst. W. c. «. c., in
die erecntive öffentliche Versteigerling der.
dem ^ttUern gehörigen, im Grundbuch?
Kcsll 'i'om. i , Fol. 72. vorkommen-
den Hubrealität im gerichtlich erhobenen
Schahnngswerthe von 523 fi. 3 W. ge«
williget, und znr Vornahme derselben di,
erecutioeu Feilbietungs < Tagsaßungeu
auf den

24. M a i . .
24. J u n i und
25. J u l i 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ul?r. im Amts.
slße mit dem Anhange bestimmt̂  »vor.
den, daß die feilzubietende Rca^at nur
bei der lepten Feilblenmg auch unter
dem Schäyungsweride au t»cn Meisldie.
ttl'.oen hintangegeben werde.

Das SchähuugSprotokoll. der Grund,,
lmchserttocl uno die Lizitalionsbedingmfss
föunenpei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen'AmtHsjunden ein^cschen werden

K. k. Bezirksamt Gottschee. als Ge.
vicht, an, A6. September 1863.

(37-1) Nr. 6954.

Ed ik t
Von tem k. k. Vezirksamte Gotlschee,

alö Gericht, wird der Peter Meierle vou
Vornschlob hiermit erinnert i

Es habe Josef Handler von Gottschee
wider denselben die .sslage auf Zahlung
vou 138 fl. 72 kr. 5l<l) i)!««,«,. 31. Okto.
ber 186'3, Z. 6954, hieramls einge»
bracht, worüber zur summarischen Ver>
Handlung die Tagsahnng auf de»

24. M ä r z 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Auhange des
§. 18 der allerhöchsten Entschließung
vom 18. October 1845 angeordnet, und
dem Geklagten wegen seines unbelaun.
ten Aufenthaltes Andreas Lakner von
Oroftindeu alö ^'m nl<>>- «<l uctum auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende ver-
ständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uno anher
namhaft zu machen habe, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

' K. k. Vezirksamt Gottschce. alö Oe.
richt, am 31. Oktober 1863.

(38—1) Nr. 7926.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Gottschee.

alS Gericht, wird dem Johann Tschernc
uon Niedcrliefenbach uud seinen allfälligen
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Hr. Georg Slamvfel uon
Gottschee. durch Hrn. Dr. Wenedikter.
wieder dieselben die Klage anfAnelkeummg
Der i» <l<,>liili Haftung und Löschung«,
gestatlnng des Eheverlrageö vom 22.
August 1810 ob der Erdschaftsforderung
pr. 100 ft. DucaUvou der Nealitäi zu
Niederttefenoach. Nr. 15, zub r»ruo5. 22.
Dezember 1863, Z. 7926. hieramls ein,
gebracht, wornber zur ordentlichen münd«
lichcnMrhandlung die Tagsahuug anf den

18. F e b r u a r 1864,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
der a. G. O. angeordnet, und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Michael Stampfe! von Niederließ'.;,
bach als ^uraloi- ncl »clim» o.̂ .s j ^ ^
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie lillenfaUs zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
audcrn Sachwalter zu bestellen und an>
her namhaft zu machen haben, widrigenö
diese Rechtssache mit dem anfgestcUlen
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschee. alS Gc°
richt, an, 22. December 1863.

(49—1) Nr. 4203.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Reiflich,

als Gericht, wird bekannt gemacht, daß oas
in der snmmarisch verhandelten Rechtssache
des Karl Periatel uon Neifniy. wider
Mathias Ruß von Gora. l'clu. 26 fi.
87 kr. o. 5. o.. geschöpfte Urtheil ddto.
21. September d. I . . Z, 3444 wegen
Abwesenheit des Letzter-, und dessen UN'
bekannten Aufentballes dem ivm jeßl
als ^urular ncj «cium aufgestellten Io<
dann Vessel von Gora zugestellt wurde.

K. k. Vezilksamt Relfniß. als Gc>
richt, am 16. November 1863.

(53-1) " " ^ "Nr.'23^57

Edikt.
Vou dem k. k. Vezirksamte Idria. als

Gerichl, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über oas Ansuchen des Franz

Liker von Meowedjeberou gegen Anlon
Tratlnik von Ooeoritsch wlgen, auS
oem Zahlnllgsauftraae ddo. 7. Mai 1861.
Z. 899. schuldiger 21W ft. öst. W-c, 5. <-,^
iu dic ercklltive öffeiltliche Vr^eigerung
der, dem Lepttrn aehörig,,,. im Grund,

buche Loitsch j-ul) Urb.-Nr. 257 m:d
259 vorkommenden Realitäten im gl
richtlich erhobenen Schähungswerlhe von
10450 fi. öst. W. gewiliiget. und znr
Vornahme derselben die FlilbielungMa.'
satMigen auf den

25. F e b r u a r .
7. A p r i l und

19. M a i 1864,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtslokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realilät
nnr bei der letzten FM'ietm'g auch unter
dem Schätzungswenhc an den Mtlstl'ie
leuden l'intangsgeben werde.

DaS SchätzllngSprotokoll, der Grund»
bnchsez'trakt uno die LizitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstunden ellia/sehen werben.

K. k. VezirkSamt I l r i a . als Gericht,
am 2. November 18M.

(5)4-1) Nr. 2608.

Ed ik t
Von dem k. k. Vezirksamte Ibria,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht 1
Es sei über daö Ansuchen der Maria

Habbe, durch Hrn. Dr. Detilscheg. von
Wind. Felstriß. gegen Anton Rupnik von
Predgrische wegen. auS dem Urtheile
vom 13. August 1647. Z. 3757, schul-
diger 52 fi. 50 kr. öst. W. ^ ». c.. in
die erekutivc öffentliche Versteigerung der
dem Letzter» gehörigen, im Gruudbuche der
Herrschaft Wippach «ud Urb.-Nr. 925j43
vorkommenden Realität im gerichtlich er«
hobencn Schätzuugswerthe von 1500 fi.
öst. W. gcwilligct. und zur Vornahme der.
selbe» die crekutiuen Feilbietungö-Tag.
satzuugeu auf den

3. M ä r z ,
7; A p r i l lmd

12. M a i 1364.
stdesma lVormittags um 10 Uhr. im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bei der letzten Fellbietung auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund»
buch Sertrakt und dic Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
licheu Anltsstunden eingesehen werden.

K. k. Vczirksamt Idr ia . alS Ge-
richt, am 2. November 1863.

( 6 1 - 1 ) Nr. 3410.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamle Nassenfuß,

alS Gerichl, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k.

Finanz. Prokuralur nom. des Georg
Kobe'schen Nachlasses gegen Johann
Rode von Sabukuje wegen. aus der»
Vergleicke vom 14. Mai 1862. ZZ. 1374
uno 1375 schuldiger 111 fi. 87 V« lr.
öst. W. c. «. c., in die executive öf-
fentliche Versteigerung der. t>em Letz«
lern gehörigen, im Grundbuche der Herr»
schaft Wö'rdc «uu Urb.'Nr. 114 vor^
kommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerte von 2650 fi.
ö. W. gewilllget. und zur Vornahme der»
selben die Fellbietungslagsatzuugen aufoen

29. F e b r u a r .
29. M a r z und

> 29. A p r i l 1864,
jedesmal Vormittags um 9 Uvr. in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
woreen. daß die fcilzubielenv, Realität nur
bei eer letzten Feilbieluug auch unler dem
SchatzllngSwerthe an den Meistbietende»
hinlangcgeben werde. ^. ^

Das Schatzungsprotokoll. der Grunde
lbuchserlract und die Lizttatlonsdedlng.
nisse können bei diesem Gerichte «n

l deu gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen

! ' " " « ' > Vezirttamt Nassenfup. M G<,
! M t am «. Okt^w 1 ^ . ,



»2

' (92—3) Nr. l«9>.

Edikt.
Das k. k. Kreis- als Handclö-

< glicht Nelistadtl macht bekannt,
.daß über die Klage d« prn0«. l»0-
älol-nu des Handlungshauses Pfeiffer
^ Kngy von Trieft, durch Herrn
Dr. Skedl, wider die Sigmund von
Pilbach'sche Verlaßmassa, wegen
Zahlung eines Kontokorrents von
777 si. 15 kr. öst. W. c. «. «.,

, die Tagsatzung zum mündlichen Ver-
..fahren mit dem Anhange des K
1..2U G. O. auf den

7,. F e b r u a r l t t lU ,
Vormittags N) Uhr, hiergcrichts
angeordnet, und der geklagten Ver-
laßmassa Herr Dr. Iofcf Nosina
von Neustadt! alä (^»rawl' :u!
ucliun bestellt worden sei.

Dessen werden die derzeit unbe-
kannten Sigmund von Pilvach'schen
Erben wegen allfalligcr eigener Wahr-
nehmung ihrer Rechte verständiget.

Neustadtl am 29. Dezember 18U3.

Edikt.
Von dem k. k. BczirkSamte Gurk<

ftld, als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht i

ES sci über das Ansuchen des Herrn
Mathias Pfeifer von Arch, dnrch seiuen
Machthaber August Panlin vou Thür,,'
amhart, gegen Eva Vohorzh. ll.>cl(̂  Mo^
horzh, verehelichten Pirz uou Veuische.
wegen schuldiger 400 fi. 87 kr. ö. W.
«:. 8. c., in die tsekutive öffentliche Ver«
steigeruug der. der Leßlern gehörigen, im
Gulndbuche der Herrschaft Gmkfeld >ul)
Verg-Nr. 7 /0 vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen SchähungSwcrthc von
776 ft. ö. W. gcwilliget. uud zur Vor»
nähme derselbe» die FelldletungS-Tag'
sahuugln aus den

3. F e b r u a r .
5). M ä r z und
5i. A p r i l k. I . .

jedesmal Vormiltagö um 9 Uhr. mil
dem Anhange bestimmt worden, daß die
fellzubietende Realität nur bei der lepten
^eillü'ctung auch unter dem Schwungs'
wcrthc an den Meistbieleuden hmtauge«
geben werde.

Das Schä^iugsviolokoll, der Grund'
buchskllralt und die Lizitatiousbedlngnisse
könneu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gurkselo. als Ge«
richt, am 28. November 1863.

(27—1) N7.'7l^7

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamtc Gott-

schee. als Gericht. wirb den» unbelauut
wo befindliche» MathiaS Wrinskele uud
dessen Rechlsnachsolgeru hiermit erinnert:

Es habe Georg Wrinskele uon Win.
dijchdorf wider dieselben die Klage auf
z'öschungsgestalluug von 52 si. 50 kr.
öst. N . uou dcr Realität 'l'mu. l , Fol.
81 !"l Grundbuch Goltschce. «u!, prn!.,',.
10. November 18«:;, Z. 712!). Hieramts
eii,gebracht, worüber zur mündlichen Ver
Handlung die Tagsahung auf deu

24. M ä r z 1804,
früb um 9 Uhr. mit dem Anhange des
§. 2!) allg. G- O. angeordnet, uud deu
Geklagten lvcgcn ihres unbekannten Auf«'
enthalleö Georg Vänkcl von Wiudisch-
dorf nls ^'usulur nd aolum auf ihre
Gefahr m,d sollen bestellt wurde.

Desscu werden dirselbell zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen, oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu macheu haben, widrigeuS
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Kurator verhaudclt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gotisch«, als Ge»
richt, am 10. N o v ^ n w 1863.

(2574^3) Nr. 2338.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamte Egg. als

Gericht, wird hienlit bekannt gemacht.'

Es sci über das Ausucheu der k. k.
Fiuanzprocuratur N0l>. der <">nii,!» m'l> als
^'cgatariu uach Georg Thomanu. gegc»
Georg 5koß vou Trojuua wc^cu, ans
dem Vergleiche vom 15. Juli 1847 schul'
biger 840 fi. E. M. <:. «. <:., die exe-
cutive öffentliche Vcrsteigcruug der, dcm
^eßlcreu gehörigen, im Grundbuchc Mü»>
krildors iiul) Urb.'Nr. 220 vorkommenden,
gerichtlich auf 1773 st. 40 kr. geschätzte::
Rcalilät. dauu der im Grundbuchs Be-
ncsiciumsa.il.dc St . Bcruhard zu Krain-
burg dul) Urb.-Nr. 12. vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobene» Schäz-
zungöwcrthc voil 408 fi. (5. M. bewi!-
ligct, lliw cö scieu zur Vornahme dcr-
selben drei Fcilbictimgs - Tagsaylmgcn,
und zwar auf deu

28. I ä u u e r .
1. M ä r z und

20. M ä r z 1804.
jedesmal Vormittags um 9 Udr, iu dieser
Gcrichlskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wordeu, daß die feilzubietende Realität
uur bei der lcßten Fcilbictuug anch ui!>
lcr dem Schäyungswcrthc an deu Meist-
bietenden hintaugcgebcu wcrdcu würde.

Das SchäYuugsprotokoU. der Grund'
bnchscNralt uud die ^izitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gcwöhü-
lichen Amtsstuudeu eingesehen werden.

K. k Bezirksamt Egg. alö Gericht,
am 14. August 1863.

(2597—3)"" Nr? "791^

Exekutive
Realitäten - Lizitatwu.

Vou dem k. k. stäol.-beleg. Bezirks-
gerichte Neustadt! wird hicmit bek.mut
gemacht:

Es sei über Ausucheu des Ioscf Pccr
von Unterberg die exekutive Verstelgc,l>na

!dcr, den» Martin Paugee gehörigen. i „
der Ortschaft Obersteiuberg gelegeucu.
>̂l1> Urb.-Nr. .'» ncl Grundbuch Hovseu^

bach ciulommeudeu Hubrealität zur Her-
cinblingung der Forderung pr. ?<<> sl.
öst. W. sammt Nel>envsrl'indl!chkcile>, l>c-
willigct wo»dcn< zu welchem Ende dvri
Tagsaßuugcu. und zwar aus dru

26. I ä u u c r,
29. F e b r u a r «uo
30. M ä r z 1864,

jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr. iu
dieser Gerichtökauzlei angeoronel iverfts».

Diese Nealllät wurde am 2il . Srv^
lembcr 1863 auf 285> ft. öst. W. gericht
l'ch geschäht, und wird bei der erstcu uud
zweiten Versteigeruugslagsahuug Ulir um
»der über diesen Schätzwert!), bei der
dritten aber anch unter demselben an dcn
Meistbietenden hiutaugegebenwerdl!«. Die
Lizitatiousbedinguisse, woruach jeder öi>
zitaut eiu 10"/„ Vadium zu erlegen bat.
so wie das Schähungsprotokoll und der
GiundbuchocNract köuucu hieramts ein.
gesehcu werden.

ss. k. städl.-deleg. Bezirksgericht Neu«
st^dll am 23. October 1803.

(2598—3) 7 N r . ^7L3 .

Edikt.
Von dcm k. k. städt. »dcleg. Bezirks

gevichtc zu Neustadt! wird deu Jakob
uud Haus Stcrbcnz und dcu lmdekanu-
tcu Ncchtsullchfolgcru hiemit eriunnt:

Es habe wider dieselben Jakob Sa-
nllda uou Nnlertappclvcrch. unter Ver^
trctnng sciucs Vormundes Andreas Sler-
bcnz, die Klage auf Verjährt« und Er-
loschclierklarung der zu ihren Gunsten
auf der Realität Nektf.'Nr. 1016 n(l
Gruudl'uch Gollschcc mit gerichtlicher Vc.'
williguusl vom 22. April 1807 ilUabu,
lirten Erbschaflsfordcruug pr. 200 ft.
überreicht, worüber zur summarischen Ver-
haudluug die TagsatMig

a u f dcu 18. M ä r z 1864.
mittr den Folgen des § , 18 der Vor«
schnfl über des summarische Verfahren
hicrgerichts augeordnet, und deu Ge-
klagten Hr. Dr. Rosina als Kurator
nd nclmn nllfgcstcllt wurde.

Dcsscit wrrden dicsclbcu zu dem Ende
verständiget, daß sie zur obigen Tag.
sahung entweder selbst zu ^scheinen oder
aber einen andern Sachwalter zu bcstel.
leu und auher immhafl zu machen haben,
alö soust diese Rechtssache mit dcm ihnen

aufgcstcllteu Kurator auf ihre Gefahr
und Kosten veihandelt wcrdcu würoe.

K. l. stä5t.-delcg, Bezirksgericht Ncu-
stadtl deu 15. Oktober 1863.

( 5 2 - 3 ) Nr. 2851.

Edikt.
Von dcn, l. l . Bezirksamlc Neifnih.

alö Gericht, wird hiennl bekannt gemacht:
Es sei über Ausuche» des Andrcas

^iaurizh vou Großbcrg. Bezirk 5!aaS,
gegen Johann Sainsa von Kleinlack
Nr. 14 wegen, aus den» Vergleiche vom
4. Jänner 1847 schuldiger 2^9 ft. (5. M.
>̂ ̂ . !̂,, oiccreklilive ösfellll.Hcilbieimili dcr,
dem ^lt)lcrn gehörigcu, im Grünl iche
der uorigeu Hclrjchasl Reifnit) «ul> Urb.-
Nr. 1191 uorlommcndlu Ziealüät im
gerichtlich crhobcxeu SchahimgowMhe
uo» 7<j0 ft. 50 kr. ö. W. gcwilligct.
uuo zur Vornahme rciselbeu l?ic drei
Hcilbielungötl,gsapuna.cn ans dcu

29. J ä n n e r ,
2. M ä r z und
4. A v r l I 1804.

icbesmai Vormillags um 10 Uhr. und
zwar die erste und zweile im Amlösißc,
die drille in loco der Realität mit dem
Anhange bestimmt nwrdeu, daß die
tcllzllbictcudc Rcaliiäl uur bci der Icyte»
Fcilbietuug auch unter dem Schäyungs»
werthe an dcn Meistbietenden hiulauge-
gcden werde.

DaS Schäßuugsvrolokoll. der Grund
blichserlralt und dle^izitalioilsbcdingnisse
lönueu bci diesen, Gerichlc iu rc»
gewöhulichcu Amlöslundeu eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Reisuiy. alö Ge-
richt, am 20. Oktober 1863.

^71—3) Nr. 3593.

Cdikt.
Von drm k. k, Bczirksamtc Lack,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

^aul . durch ihrcn Ehegatten Theodor
Faul. von l!all gegc», Peter Franz von
(Kränz Nr. 1l wtge». aus dc,n Ver>
gleiche vom 4. Juli ltt6.'i. Z. 2255,
schuldiger 331 fi. 11 kr. ö, W. <-. «. o.,
in die erecutive öffentliche Versteigerung
der dein ilehtcr» gehörigen, im-Grund-
b̂uche der Herrschaft i.'ack .̂ »l) llrb. «Nr,
240^1 vorkomlneudeu, in Gränz Nr. 14
liegeutxt; Drillelhubc iu» gni^llich er.
hobeneu Schähnugswerlhc von 1151 ft,
70 kr, ö. W. gewilliget, und zur Vor
„ahme derselben die drei ^eill'ictll»a.ö
lan.sakima.su auf deu

21. D e z e m b e r l "63,
22. I ä u u e r und
23. F e b r u a r 186-l.

jedcSmal Vormittags um 9 Uhr, Im
Orte der Realität mit dem Anhange
bestimmt wordeu. daß die seilzubicteüd,
Rcaliläl nur bei der lepleu Feilbietmig
auch unter dcm Schäpungön'erlhc an
den Mcistbietei'.deu hintangegebeu wnde.

Das Schapnngspvotokoll. der Grnnd.
buchserlrakt ünd die ^iziialionsbcdinsinisse
könucu bci diesem Gcrichle iu deu gewöhn
lichen Amlsstuudcn eingesebc» werden.

K. k. Bezirksamt ^ack. alö Gericht,
am 24. Oktober 1,^03.

Nr. 4294.
Bei der ersten Fcilbictuug hat sich

kein Kaufiustigcr gemeldet.
K. k. Bezirksamt '̂ack. als Gericht,

am 22. Dezember 1863.
'(93-3) Nr7i85407

Edikt.
Von dem k. k. stäot..dclcg. Bezirks-

gerichte iu Laibach wird im Nachhange
zu deu dicstämllichcu Erilten vou, 10.
Juli 1803. Z. 10183, 12. August 1803.
Z. 11652, uud 12. November l863.
Z. 16249. bekauul gemacht, daß die
drille, auf den 9. Jänner 1864 äuge«
ordnete, exekutive Fcilbiclnug der dcm
Franz Gliha gehörigen, im Gruudbuche
Tlniru au der Laibach «uli Urb.'Nr. 28
vorkommenden Realität

a u f bcu 13. F e b r u a r
k. I . , Vonnitlags 9 Ul)r, lmramts über.
tragen wurde.

K. k. städt-.deleg. Bezirksgericht Lal>
bach am 29. December 1863.

( 9 4 - 3 ) Nr. 18099.

Edikt.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirkögcrlchtc

iu i!a!l'ach wird yienii! bekannt gemach!:
i5s sci über Ansnchcil dcs Gregor

Dormisch von Bruündorf i» die öffcnlliche
VcrNcigcruug dcr dcm Anoreaö Schab-
uikar uon Vruundorf achörigcn, im
Gruiwbnchc i,'ambcrg >-ul> Urb.»Nr. 111,
Rctif.-Nr. 15, Fol. 121. vorkommeudcu,
gciichllich auf 1210 fi. 20 kr. bcwcr»
lheten Realität zur Einbringung dcr aus
dem dießgerichtlichcu Vergleiche vom 14
Dezember 1861, Z. 17493, schuldiger
20 fi. !<) kr. c. l>. o., bewilliget uub
zu t>cren Vornahme die drei Feilbie--
limgcn auf deu

3. F e b r u a r ,
5. M ä r z uud
2. A p r i l 1804.

jedesmal uou 9 bis 12 Uhr Vormittags,
in der AmtStanzlci mlt dem angeordnet
worden, daß die feilzubtttende Realität
bci der ersten nnd zwcilcu Fcilbielung
nur um or>cr ilber dcu Schätzungswert!),
dri der Icßlcn Feilbicluug abcr auch unter
deui Schäl)ungöwcrlhc dcm Mcistbictcn»
deu hiülan^cgebsn lucrde.

Dcr Grul> dbuchsextrakt, das Schäz<
zunsioplolokoll und die l,'izitatioM».'diug<
nisse können in dcu gcwöhulichcu Amts«
stundcu bci diesem Gerichte emgesehen
werden.

K. i. städt.'delcg. Bezirksgericht Lai<
l'ach am 17. Dezember 1863.

(95—3) Nr. l8409.

Edikt.
Vom k. k. städt.'dcleg. Bezirksgerichte

l» Laibach wiro in. Nachhange zum dicß<
ä'nlliehen Edikte vom l6. ^lovculblr
1^03, Z. 165^l3, bekannt gemacht, daß
die ans ten 33. December l. I . äuge-
ordnete erccutive Feilbictung der dem
Franz Iessich uou Stesansdors gchörigen,
im Grmidbuchc Eommcnda Üaibach «">»
llr l ' . Nr i»'7!l' vorsomlneiideu Realität nls
al's>shallrn, erklärt mm't^, »u,d dasi cs
bei deu aus den

23. J ä n n e r und
24. F e d r u n r 186^,

Vormittags 9Uhr. dingerichtsangeorbue.
tcu Frilbictungen <eln Vcibleibeu babe.

5'aibach ain 2!i Dezc'ul'cr l863,

(96—3) Ns. 18378.

Edikt.
Von dem l. k. slädt.-dclcg. Bezirks-

gmchte ^ailiach wird dcr Fr. Johanua
Mlchcllilsch aus E i l l i , derzeit unbekann-
te» Aufeutballeö. l'edculct:

Es habe Hr. Karl Leükooiz vou
Caibach pc!<>. ^9 ft. .50 fr. «̂ . .«. s!., das
Gesuch wider dieselbe um V^uahme der
Psändung uud Schalung il'rcr Fähr-
nisse überreicht, u»d kö sei derselben zur
Wahrung ihrer Rechte der hierortige
Acwokat Hr. Dr. Franz Suvanzüizh als
Kurator bestellt worden.

.ss. f. stadt.-.delcg. Bezirksgericht ^ai«
bach am 22. December 1863.

(2651—3) Nr. 9544.

Edikt.
I m Nachhange zum dießseitigeu

Edikte uom 22. Scvleml'cr l. I . . Nr.
7079. wird bekannt gegeben, daß die in
dcr Exckutionösache des Ma>ko Zcssar
uou Karlstadt durch Herrn Dr. Rosina
gcgcn Frauz Babizh von Praprczhc auf
deu 22. d. M. angeordnete erste Fcilbic'
lungslaglatzung zur Veräußerung der
dem Erelutcu gehörigcu. in Praprezhe
gelegcncu Hubrealität, Urb.-Nr. 17 und
1 7 ^ l»tl Gallhcf. über Einvcrstäüduiß
beides Theile für abgehalten etklgtt war,
uud dast es bci dcr auf d<n

25. I ä ü l l f s u,id
«3. F e b r u a r 1864

angeordneten l l . und l l l . FcilbiclungS.
tagsahuug mit dem vorigen Anhange
sein Verbleiben habe.

K. k. städt. beleg. Bezirksgericht Neu-
stadt! am 22, Dezember 1803.
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2561—3) Nr. 3102.

(5 d i r t .
Von dem k. k. Bezirksamte Ober--

laibach, als Gericht, wild dcm unbc^
kannt wo befindlichen Malbias Stebci
und seinen unbekannt! n Rechtsnachfol-
gern hiermit erinnert:

Es habe Johann Bradcschko von
Planina, HanS'Nr. 1, wider diesell'cn
die Klage ans Vcrjänt. und Erloschen-
crklärung dcr Forderung ans dem w. ä.
Vergleiche ddlo. 20 November 1818
pr. 29 fi. 35 kr. CM. . intablllirt im
vormaligen Gniudblichc der Herrschaft
Villichgrah ^ul) Ilckt.'Nr, 181. t>ul> lu«e.<.
13. Okiobcr 1803. Z. 3102. hieramls
eingebracht, worüber znr summarische:!
Verl'lNldlllliss die Tagsahnog anf den

18. M ä r z 1804.
früh 9 Uhr, mit dem Anhänge dcs§. 18
der a. h. Entschließung uom 1«. Okto-
ber 18^5 angeordnet. n»d den Gcklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenlhal-
tcs Herr Franz Ogrin uon Obcrl.nbael)
als (il l i l lol- ll<! uoluin auf ilire Gefahr
und dosten bestellt wnrdr.

Dessen werden dicsell'cn zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich eincn
andern Sachwalter zn bestellen und anher
uamhaft zn machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem anfgestellten
Kurator «erhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Obcrlaibach. alö
Gericht, an, 13. Oktober 1803. ^

(2590-3) Nr. 7795.

Erckutive
Realitätcttvcrfteigcntttg.

Von, f, k. städt. deleg. Bezirksgerichte
zn Neustadt! wird hiemit bekannt gc«
mach! : Es sei über Ansuche» dcs Hrn.
Vinccnz Marin in Nlnstadll die ljeculiuc
Versteigerung deö. dcnl Jakob Koslenzt'er
uou '̂ roschdorf grhl'rige». gerichtlich auf
500 st. geschälM» Hanses »no Garten«
terrains bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungslagsahungcn, und zwar anf den

25). J ä n n e r .
24. F e b r u a r und
30. M ä r z l804 .

jedesmal Vormittags uo» 9 bls 12 Ubr.
i» dirscr Oorichlssa»zlci mit den» A»-
l,a»sss angeordnet worden, daü die Psano-
re«'!iläl bei dcr ersten und zweiten Feil'
bietuuguurumobcr über den Schäyuugs-
weilh. bei der dritten aber auch unter
demselben hlntaugegcben werden wird.

Die 5/izitc,lions,Vedi!lgnissf, woruach
insbesondere jeder Lizltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/., Vadinm zu Handen
der 5'izitalionö Commission zu erlegen
hat. so wie das Schähnngs ^ Protokoll
und dcr Grundbuchs.Erlract können in
der dießgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. l. städt. beleg Bezirksgericht Neu
N"dtl am 10. Oktober 1863.

(20A>^I ) Nr. 764<

„ Edikt.
iuim f. f st^dt. deleg, Vezilksge

^ l e zn Neustadll wird den Jobmm
^chwarsnig. Andreas GriU. Josef Mnlli.
v)eorg Inrmann und den attfä'Ngen Rechts»
nachfolgeru unbekannten Anscntl'altcs hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben Iobami
lHchwarsnig uon Ncukirchcu am Walde,
durch Herrn Dr. Wcncdillcr. die Klage
"nf Löschnngsgestallung mehrerer Sah-
posten von der Hnbrcalität in Blascho-
v ih . uergewährt noch anf die Namen
Mathias und Agnes Schwarsnig -u!
Grundbuch Rnpcrtshof Urb. >Nr. 11
um Verzichllcistnng eines bedingt zngc.
wiescnen Mciftbotslheilbctrages überreicht,
worüber znr Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsahimg
l>nf den

18. M ä r z 1804.
Vormittags um 9 Uhr. hiergerichls an»
aconnet. und d!'.̂  Gell^itcn Herr Dr.
Skedl als^uvulol' »<1 yowm ',',',,!rl ^lliem
aufgestellt wurde.

Hicvon werden die Geklagten zn dem
Ende verständiget, daß sie znr Tagsahnng
entweder selbst zn erscheinen, oder einen
"»dern Sachwalter rechtzeitig hie^erichts

namhaft zn machen haben, als sonst diese l
Rechtssache mit dem ihnen aufgestellten
Knrator auf ihre Gefahr und Kosten
verhandelt werden würde. /

K. k. städt. oelrg. Bezirksgericht Neu-
stadll am 13. October 1803.

(2003—3) " Nr. 4085.'

Edikt.
Von dem l. k. Vtzirksamtc Nassen,

fnß. alö Gericht, wird dem unbekannt
wo befindlichen Ioscf Grcgorzhizh uon
Kroiscnbach. hiermit erinnert:

Es habe Johann Grcgorzhizh uon
Kroiscnbach wider denselben die Klage anf
Verjährt» nnd Erloschcuerklänmg der
anf dcr im Grnndbuchc dcr Herrschaft
Kroiscnbach «ul) Nekt.'Nr. 45 ucrzeich.
ncten Hnbrealität mit dem Kaufverträge
ddto. 11. Jänner 1827 intaliulirtcu Kauf'
schillingsforderung pr. 320 si. E M . oder
330 ss. öst W. t>lll, lil<»c>«. 5. Dezem-
ber 1863, Z. 4085. hicramts eingebracht,
worüber znc ordeullicheu mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung anf dcn

Kl. M ä r z 1804.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö H. 29
G. O. angeordnet, und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Anfenlhallcö
Herr Josef Pchani uon Nassenfnß alö
(^nrnlul- l,«l uclunl auf seine Gcfal,r und
Kosten bestellt wurde. ,

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich ciuc»,
andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen habe. widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
«erhandelt weiden wird.

K. l . Bezirksamt Nassenf»^ als Ge-
richt. am 0. Dezember 1803.

(2004-3 ) Nr. 3979.

G dikt.
Von dem l. k. Vczirköamie Nassensuß.

als Gericht, wird dem unbekannt wo
besindlichcn Mathias Sagorzhizh hiermit
erinnert:

E5 habc der mi.. Johann Äcrgazl>
von Ol'erberg. dcö Vezirkcö Ncustadtl.
durch seine Vormünder Theresia Vergazl)
uuo Malbias Hrnster uon cbendorl, wider
deuselben die K!»ge nuf EriHnng »nd Um-
schrcil'Nüg des in, Gllmdl'uche der Herr
schasl Kli»gk»f»'lö ,̂ „I» Ve> >l > Register-
Nr. 9«. Url'arS.Nl. lN», Folio l87,
uorkomn!t»d,» Weingailens zu Milzbcrg
5,,!, zirn<>5. 2«;. November 1803. Z, 3979,
hicramts eingebracht, worüber zur ordent
lichen mündlichen Perhnndlnng die Tag.
sahung auf den

10. M ä r z 1804.
früh 9 Uhr, Mit dem Anhange dcs H. 29
G. O. angeordnet, nnd dein Geklagten
wcgcu seines unbekannten Anfcnlhalleö
Anton Meiö uo:: Radnla als <'»,:»!<»>' :,<l
lis'luill aus seine Gefahr n«d Kosten be»
stellt winde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
„erstandiget. dast er allenfalls zn rechter
Zeit selbst z» erscheinen, oder sich einen
andern Sachwaller zn bestellen und an«
her nambast zn machen habe. widrigens
diese Rechtssache mit dem ansgcstcllten
Kurator verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksamt Nassensuß, als Gc-
richt, am 28. November 1803.

(2028-3) Nr. 5325.

Edikt.
Von dem k. k. Bczirksamte Wippach.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Herrn

Eugen Mayer uon Wippach, gegen Jakob
Urschizb uon Ersell wegen, aus dem
Vergleiche uom 12. Februar ,1858. Z,
93. schuldiger 470 fl- öst. W. «. 5. "..
in die erekutiue öffentliche Versteigerung
dcr. dem Achtern gcbörigen. im Grund-
buche dcr Herrschaft Wippach 5ul> '1'om.
XXV.. Post. ^ 507. i'l^r. 204, Urb.'Nr.
270, N. Z. 1 uorkommcndcu Realitäten
<m gerichtlich cldobcucn SchähnnszSwcrtht
^>u 4^025 fl. nst. Tl'. gew'illigct, u"d
zur Vornahme derselben die FeilbilllMgZ.
Tagsahilngcn auf dcu

1. F e b r u a r .
29. F e b r u a r u„d

'1- " p r i l 1804.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco

Ersell mit dem Auhaugc bestimmt wor>
Den. daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr Ichlcu Fcilbietung allli) unter dem
Schahungswcrlhe au dc»l Meistbieleude»
hiui.nigl'gsbcn werde.

D.is Schä'huiigsprolokoll, dcr Grund-
buchscrll'lM u»d die ^izitationsbcdingnisse
könliei! bei diesem Gerichte in dcu gc-
wohnlichen AmtSstuudeutiugesehcuwerbeu.

K. k. Bezirksamt Wippach. als Ge-
richt . am 30. Oktober 1863.

(2029-3) Nr. 5686.

Edikt.
Von dem k.k.Vczirksamtc Wippach, als

Gericht, wird dcu unbckauureu Ncchtsan^
sprecheru dcr im Grundbuchc dcr Herrschaft
Wippach 5ul, Urb.'Nr. 164, N. Z. 103.'
vorkommenden, in der St. G. Slurja
l<ul> Parz.-Nr. 838j» gelegenen Wies^
Paludische hiermit erinnert:

Es habe Josef Vosckizh von Lau«
genfeld wider dieselben die Klage auf
Ersihung obiger Wiese ^ul) p,-!,^. 21.
November 1803. Z. 5688. Hieramts
eingebracht. worüber zur mündlicheu Ver°
Handlung die Tagsahung aus dcu

2. A p r i l 1804.
früh 9 Ubr, mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. angeordnet. und deu Ge-
klagten wegeu ihres uubckannteu Auf>
enlhaltcs Johann Stidil von Sapusche
alsCulutui inl l»ctm»auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dem Ende
unständigst, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheî eu. oder sich cineu
andern Sachwalter zu bestelleu und anher
uamhaft zu machcu haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator uerhaudclt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, alö Ge-
richt, am 20. Noucmber 1803.
(2036—3) ?ü !.:..',»

Gdikt.
Von dem k. k. Bezirksamts Üillai.

als.Gcricht. wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dcS Martin

Merscl von Untcrlepc iil die cxeculiue
Fcilbielung der zil Guilsteu des Michael
Lulatsch uou Leschc in Folge dcr Ein«
antwortung uom .'>!. I n l i 1801, Z 797,
auf der dem Ioyann ^illalsch uou l'efche
geböri'geu . ^ l - . 'v0lMl<H<i! Gruudduche
dcr Bislhumslienschafl Pf<,l; Laibach
«"!» R l l f .Nr 279 uorkoinluendc» Realität
hastenden Erbschastaforderung pr 02 fl,
40 kr. wegen, aus dcm Vergleiche uom
14. Mai 1802. Z. 1834, schuldiger
20 si. 10 ss. <̂. ,̂ . «'. gcwilliget, und
zur Vornahme derselben die Tagsahuugeu
auf dcu '

2b. I ä u u e r und
11. F e b r u a r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der
Gm'chlskalizlei mit dem Anhange augc-
ordutl worden, dast obige Forderung mir
bei der 2lcu Fcilbietuug uölhigensalls
"»ch uuter dem Nennlucrlhe l'intaugcge
beu werden würde, uud dast der Ersteher
deu Meistbolsbetrag sogleich zu Gericht
zu erlege,, haben wird.

K. f. Bezirksamt Litlai. als Gericht.
am 28^Ma^1803.
(3641—H Nr" 4304.

Edikt.
Vou dem k. l. Vezirksamlc Lack,

als Gericht. wird dem unbekannt wo
desiüdlichcu Hr,?. Wilhelm Fabiani aus
"act belaunt gcgcblii, daß ihm über das
erckuliuc Feilbieluugsgcsnch dcs Hcrru
Ferdinand Pollak aus Idria. Herr Karl
Fabiaui uou Lack als Kurator »<j nclmn
aufgestellt wurde.

i.'ack am 23. December 1863.

(2503-3) Nl^"355K

Cbikt.
Vom k. l . Bezillsamle Obcrlaibach.

als Gericht, wird Gelaunt gemacht, daß
dle mit dicögerichllichcm Vcscheio^ umu
21. Juli 1803. Zahl 2 ^ m.f dc»
l). December 18«^ angeordnete l i l . ne>
l.utwe ^ ' ^ i c lm .g dcr. dem Matlhauö
Moschek uou Stein gehörigen, im Grund,
buche dcr uormaligcu Herrschaft Freu.
dculhal >l,l) Rklf.^Nr. 75 uud 105 uor.
kommeudeu Realität sammt Fahruisseu.

'iber Ausucheu dcs Ereculionsführcrs
Johann Millauz uou ^aibach. Polana«
Vorstadt Hans < Nr. 72 . auf den

3. M ä r z 1804
mit dem vorigen Anhange in loco der
Realität überlragcn worden ist.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, alö
Gericht, am 24. November 1863.

(2564-3 ) Nr. 3569.

Odikt-
Vou dem k. k. Aezirksamlc Oberlai«

bach, als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Agncs
Terzhck. geborenen Tcrpin uon Saplana,
gegen Johann Tcrpiu uou Gcrcuth wegen,
aus dcm Urtheile uom 15. März 1802.
Z. 1100. schuldiger 807 ft. 48 kr. ö. W.
c. «. o., in die Reaffumirung dcr erecu«
tiven öffentlichen Verstcigcrnng dcr. dem
Leytern gehörigen, im Gruudbuche der
vormaligen Herrschaft Loitsch 8ud Rklf.-
Nr. 623 vorkommenden Realität sammt
Au« uud Zugchör im gerichtlich erho<
beueu Schähungswcrlhe uou 1534 fi.
ost. W. gcwilliget. und zur Vornahme
derselben die executiven Feilbictungs-Tag.
sahuugeu auf dcu

10. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
10. A p r i l 1864, ^

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Amtskauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lehteu Feilbietuug auch unter
dcm Schähuugswcrlhe au dcu Mcistbie«
leudeu hiutangegcbcn werde.

Das SchätMgsprotokoll. der Gruud.
buchsextract uud die llizitaliousbedlugttisse
köuueu bei diesen» Gerichte lu den gewohu»
licheu Amlsstundcu eingesehen werden.

K. f. Bezirksamt Oberlaibach. als
Gericht, am 24. November 1803.

(72-3) Nr. 5>M.

Edikt, '
ES wird bekannt gemacht, daß die

mit dlcßgerichllichcm Äcschelde uom 20.
August d. I . . Z. 3 2 N . auf den 17.
November d. I . auberaumte drille Neal>
seilbieluug der, der Agalhr Marliuzhizl)
uou Scedorf gebörigeu Realität t«u1»
Rekls.,Nr. <i54 :ul Haasberg über ?ll,>
sllchen des Elekulioussühlcrö auf de»

29. I ä u u e r 1864.
Vormittags 9 Uhr. hiergerichlS mit d,m
srühereu Zuhänge übertragen worden ist.

K. l. Bezirksamt Planiua. als Ge»
richt, am 23. November 1863.

(ll-3) Nr70122.

Edikt.
Vom k f. Bezlrksamlc LaaS, als

Gericht, n'ird den unbekannt wo bkfiud-
licheu Tabularglänbigeru Simon, Mar-
tin und Primus Avsec uou Vöseuberg,
bekannt gemacht, das) ihucn zur Ueber-
nähme dcr Erekulionöbescheido und der
weitrrn Erledigungeu über die. <n der
Elekulionssachc dcö Johann Iuunnzhizh
vou Vöseoberg gegeu Jakob Schemcz
vou dort zur Anmeldung und. luquivi»
ruug dcr Ansprüche auf dcu Melstbot
pr. 611 fi. zu der am

30. J ä n n e r 1804
augeordueteu Tagsahuug Franz Mischlzh
uou Vösetlbcrg alS Kurator bestellt worden
sei, und daß cs iliucn freistehe, allen«
falls einen andern Sachwaller zu bestellen
uuo anhcr namhaft zu machcu.

K. k. Bezirksamt Laas. als Ge-
richt, am 11. December 1803.

> ^ > ^ ^
( 1 7 - 3 ) Nr. 4659.

Edikt.
VWgnehmcud auf baH dießamtliche

Edikt vom 9. September d. I . , Z. 3339.
wird diemit bekanut gcgcbcu. oasi an:

. 20. J ä n n e r 1804
zur zwclteu Feilbielung der, der Apolloma
Kuncic und dem Franz Kuncic gehorlgeu,
im Grundbuchc der vormaligen Herr«
schast Vcldcs «ud Url>.' Nr. l'^4 Ulll,
743''.. vorkommenden, zu Ulllergoriach
aeleaenen Realität gcschrlttcn wird.

K k Vezilksamt Radmauusdors.
als Gericht, am 24. Dlceml'cr 18,.3.



a l

Den verehrten Mitgliedern des Casino - Vereines wi rd !
hiemit bekannt gegeben, daß im Faschinge 1864 in dcn!
Vereins - Localitäten fünf Tanzunterhaltungen stattfinden
werden, und zwar: -

1. am l i l . Jänner !<«ulu>lzz mit Tan^
2. am 20. Jänner l . « i U l ; ' !
3. am 27. Janner lomlw l .« mit Tay- !
4. am 3. Februar RI. U M ; :
5. am 8. Februar I I I . I t iU l . c.̂ . ̂  !

Diese Abendunterhaltungen beginnen,um 8 Uhr Abends, ^
und zwar die ^ <»,»R?b<»itt > nur mit Einem Tombolaspiele. !

Von der Casmo - Vereins - Direction.
Laibach am 2. Iän'.icr 1864. '

" Petroleum-
und

Motleratmr - Lampen
aus der k. k, landeöpriv. Fabrik

N. Ditmar in Wien,
das Vorzüg l ichs te , was bis jetzt darin geleistet wurde,

in reicher Auswahl zu Fabrikspreisen
empfiehlt

/ranz Wßmlln
am Hauptplatze in Laibach.

Auch il! daselbst echt amerikan. gefahrloses Petro leum, s?
wie auch alle Nampen-Bestandtheile zu billigsten greisen zu haben !

Auf jeder Lampe befindet sich am Schlüssel oas Fadlilszciche». 1

l l . lc. nsteri'. ni'. erste» nm<»lilillnl8l:ll unll en^l^cl» nutenllltl'ii

Anatherin-Mundwasscr

früher Tucklauben 3tr. H.57,
jetzt Stadt, Bognergasse Nr. 2, ^ - « - ^ der Sparkasse.

0^7" Preis per Flacon 1 fl. 40 kr., Emballage 20 tr. " ^ Ä
, Zu haben in allen '.'lpothclm Wiens, s» wic in all.n Parfuimric ^ Haudtlmgc».

I n dcr Provinz bci dcn am Echlußt,b>zcichnctc» Firmen.. ^

U^M NlM Sclbstplombiren hohler Il'ihne. W^WWW

W M Vcgetabilijches Zahnpulver. l W » » W
Das) sich mcill Mnxdwnsscr ftit cincr langen Rcihl von Iah r rn als eints der vorzüglichsten

Konselvlrun.Mnltcl ftwolil fnr Zähnc als alle u l ngm Mundlhcile bewährt ha t , ist durch l>nc
»^oßc i j ' ihl »'crlffclitllchtcr ZcUlNufsc von höchst«,, und hohcn Hfrrschaftcn sowohl, als auch v^n
Hl i tc hpchg.achtctlr »ildizinischtr ^rl tbritäten blstätigt ivetd«,,

k ^ 5 ^ Daß das ^ , » » t l > e » ' R » » F > » » » « > , v « « » « « » auch <mf der letzt»,, großen W, l t -
anSstcllnng ausgezeichnet. in Gngland durch ein löüigl. ^osz^itanischecl Pa lmt vov Fälschung
.^schützt, iind sich auch in Amcnla d,S gleichen Schuhs und außerorbl-nllicher Vcliebtheit elfteut,
ist d'.lrch ^ovlvspondtnzeu dn lcj ini Blätter der Monarchic l:cün,ut sslword,if, «ud ich dfns «iich
l.ch,r wohl jeder wcitcrn NnpnisilNg gänzlich enthaltln, , ' ,,

I » Laibach bei A n t . K r i s p t r und I c h . .ssraschouitz «nd bei ><tar l G r i l l „zum
(zhiu.sen"; in Görz bci Ä . ü l u e l l i und Buchhändler S o c h e r ; in WaraSbin bei H a i j e r ,
Apotheler-. iu Neustadt! bei D, R i ; z o l i , Apotheler; iu Gurkfeld bci F r i e d . Vömches ,
Äpothelcr; in Stein bci I a h n , Äpotheler; in Trieft Hauptdepot bei E e r r a v a l l o '
d.inu bei N o c c a , Z a n e t t i , ^ i k o v i c h und st o n d o l i n i . Apl,thel«r. I . W e i ß e n f e l d'
Lui.^i ^ o r d f c h u e i b c r und Carlo B r n s i n i . Galantlriehändler-. <» Vischoslact. Oberlrain'
b,i ^ a , l F a b i a u i . Äpoth l ler ; iu Görz b,i Franz ^ azzar . (45—2)

Mahlmühle - Verpachtung.
Diö! im Markte Wippach befindliche graflich v. Lanthier'sche me»

chanischc Mahlmühle mit <i Gängen und einer Griesputzmaschine sammt
dl>r dabei befindlichen Wohnung wird auf ejn oder mehrere Hahre jn
Pacht lmitangegeben.. - , ' ,' , '.

Pachtlustigc belieben sich ?cr na'hrrcn' Pacht. und so:.'5'5.en Be-
dlngniffe wegen bei der Graf v. Lanthier'schcn A>luinistrationö-Vln,atcl
in Görz,. oder bei der Gütcr-Vtrwallung in Wippach anzufragen.
' Wippach am 5. Jänner l<i<»i. (<»<l - H )

Anzeige..
Den verehrten Mitgliedern des bürgl. Schützen-

V e r e i n e s wird hiemit bekannt gegeben, daß im Fa-
schinge 1864 in;den Vereins-Lokatttäten

4 Tanz-Kränzchen mit Spiel
stattfinden werden, und zwar am

10.. 17., 24. und 31. Jänner.
Auch können die «». ̂ . Mitglieder des Casino-

Nereines, der philharlnollischen Gesellschaft, so wie auch
durch solche eingeführte Freunde und Bekannte gegen
Lösung von Karten daran theilnehmen, die bei F>en'n
Josef K a r i n g e r pr. Person l f l , , Familienkarwl
zu 3 si. zu haben sind. , ' . , ^ > . ^

Vereins Mitglieder sind frei.
. Anfana 8 Uhr.

Von der Direktion des Schützen-Vereines.
Laibach am 4. Jänner 1864.

(2440—?) Der zuverlässigste Arzt.

Hollawai/s Pillen.
Diese l>en">hm<c Arznei . wcltl»cta»ltt dunh iyre yeilsame Wll»delkmsl.

erwies sich alö cm gr^rn viele, noch so gefährliche Krallkhcitcn anwclldb.ncö mid
erprobtes M l t c l . so zwar, daß sie mit Recht znm nnenldryrlichstcii Lcbcnsl'cdürfnP
des Menschen gerechnet werden kann.

Wenn m.Ki die Pil len gegen diese Kranlheit nach dcn vorgeschriebenen Maß»
?5acln in Aüwciidnllg blingt, und nüt stlirfcm Eini t idcn dcr Sall ic a» der Niertll»
^«.'̂ end ??ic,nMc»H einmal dcs Tagcö fortfährt, dast sic durch dic Poren der Hant
ciil.^ldrln^cu ^ennag, fo wird vciS leidende Orgm, nach »nd „ach wieder her«
achellt. I»^ al>cr ein ?1lcch»stcm '̂dcr Oricö uoryandcn, so wird in diesen, FaUe ble
Gegend des V!asc,chc,lseö Mit der Salbe emgeriel'tn. nnd dic Wirkmig geht sogleich
»ach einigen Tagen in so crstanülicher Weise vor sich. daß der Patient nber
die Vorlrefftichleit dieses zn vollkommener Ueberzeugnng gelangt.

Dicsc siild die Ol>el!e der schlimmsten Krankheiten. I h r Einstuft auf die Eä'ste
des Köipcrö ist sehr verderbender Ar t , denn diese verdorbenen Säfte verbreiten
siä, mitlc!s der Circulalion bnrch al lc'Kanäle dcs Körpers, wobnrch dann die
Symptome der schwersten Krankheiten znm Vorschein kommen, die l,eilsame
Wirknng der PiUcn theilt sich dem ssörp..' dadnrch m i t , dap sic die Gedärme
reinigen, die Funelimi der iitder wiederherstcUen. den geschwächten und gcrcizlen
Magen in den vormaligen Stand sehen nnd vermittels dcr Organe dcr Abson»
dcrmig der Säfte anf oas V I M wirken, cmf welche Art sie die Person vom
krcnken ^nstandc in den dcr gewi„cn nnd völligen Genesung leiten.

Die Unregelmäßigkeit bei dcn speciellen Innctionen deö weiblichen Geschlechtes
werten dmch den Gcbranch dieser Pillen ohne jede Empfindung von Schmerzen
c.5cr anderer Unannehmlichkeiten wieder in lhr regelmäßiges Gelcisc gebracht.
Dicsc Medizin ist gegen alle Krankhcilcn der Francn. ohne Unterschied deS
Alters, alö das sicherste nnd vollkommenste Mit te l zu betrachten.

Hol lowm/s Pil len sn'd als l as beste Mit tel gcge» solgcndc Krmikheilen
anzusehen'.
'.'Ifthuia Hainmrhl'ldtN Ruhr Tic Doillmn'cur
Viii^'sc Acschwcrdcü Indigrftil'» NhcuioalismuS Uliterl^liskrailkhcit!»
^rysipcl^s Iiiflannnatiri: Etuhlvcrstopsmig Unregelmß. Mcnsirxatic»
Silber aller?lrt Kalte Kleber Schwindsucht ' Urinvtchnltlmg
Oi cht - Kolik schwäche Vmcnschc Asscctioucil
G.̂ l'suchl Kopfschlllerzcu Hf«phcln Wasse,s»cht
Gcschwülstl,' ^,berf«nlheitcil Tt.i» und Grits Wl,!,dc' Kchl.'
OcschU'ürc Lumbago Sccuubäre Symptome W',rm.r jedcr Ä>l.
.̂ aü<s'lattcn> Ohnmacht Schwäche aus jed. Ursnchr

Düse ' Pillen sind im Hauptgeschaftölocal zu London Nr. L24 Strand
und bei allen Apothekern und sonstigen Mrdizinhcmdlern aUer Weltlhcile zn haben.

Jede Schachtel ist mit einer Gebrauchsanweisung in deutscher Sprache
begleitet.

Haup tu ie Verlage bei Herrn Serraval lo, Apotheker in Tr ie f t
und in Läidach bei Henn V . Gggenberger, Apotheker «zum goldenen Adler"
am Knnkschaflsplaß. ^ ^

> in d r F la tee ia l« , Gpevoro i« u o DoNo»te»«c« ^Va»«^^,,»
> N»»<l>««»»' deS 'W. Gel»» t ' t > v i« in der Iudcngasse.
3 Obig.r cmpficklt zugleich sein reichhaltiges L.'ger fewster Sorte,,

» ^a t t ^ ' e « ' ^ H " « k ^ l ' , sowie aller Gatttmqcn 8i»«Il»'tt«»'»t<>; weiteis

» lst bei ihm stets zn l )u^" - ^ ' » v l » r . ^»«««eNO. »n»'l«ln«?,». ^H«-

> Oörzer mW, italienische Flücht alle ^ . " " ' " " ^ " e o , I.i«,u<.u^
» n59 3iH»<?. ucrschicdeüe Gatlmis, » l , I»n> i und ^ . . . . ' ' ^ n . felüsle

W «,,^»ei««l>0 I^ette :c., zu staunend billigen Preisen. D


